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Drei Tanzgruppen trainierten jetzt gleichzeitig für das Tanztheaterstück am 13. und 14. September in der MG-Aula. � Foto: Schnöde

Der Irrtum der „Supercoolen“
Tanztheaterstück der DJK BW Büderich am 13. und 14. September in der MG-Aula

BÜDERICH/WERL � „Wir in Be-
wegung – DJK 2014“ so heißt
das Tanztheaterstück, das am
13. und 14. September jeweils
um 15.30 Uhr in der Aula des
Mariengymnasiums in Werl auf-
geführt wird.

Dies ist bereits die fünfte Auf-
führung dieser Art, bei der
sich die gesamte Breiten-
sportabteilung der DJK BW
Büderich, rund 200 aktive
Mitglieder, tänzerisch und

sportlich präsentieren. Ob
jung oder etwas älter: „Bei
der DJK BW Büderich ist alles
auf den Beinen, wenn es
heißt: ab auf die Bretter, die
die Welt bedeuten“, so die
Vereinsvetreter. Auch in die-
sem Jahr hätten die Büderi-
cher viel zu bieten: Ob es um
Hip-Hop, Rock‘n Roll, Musi-
caltanz, Step-Aerobic, Zumba-
Fitness, Jumpstyle oder
Cheerleading geht, die 13
Tanz- und Turngruppen wer-

den „alles geben“, so heißt es
in der Ankündigung. Dabei
wird die Aufführung erneut
in eine kleine Geschichte ge-
bettet: Zwei „extracoole“
Jungs sollen für ein Schulpro-
jekt eine Zeitungsstory über
das Vereinsleben der DJK
schreiben. Am Anfang von
dieser Aufgabe nicht sonder-
lich begeistert, merken die
beiden Hauptdarsteller im
Verlauf der Aufführung, wie
viel Engagement und Ge-

meinschaft solch ein Verein
doch mit sich bringt..

In den Pausen werden in der
Cafeteria Kuchen, Kaffee,
Snacks und Getränke ver-
kauft.

Karten zum Preis von 5 und 3
Euro gibt es in der Buchhandlung
an der Basilika und bei Piccobello
in Büderich. Der Anzeiger wird
am 9. September auch Freikarten
verlosen. Einlass vor den Auffüh-
rungen ist jeweils um 15 Uhr.

„Es geht los“: heute ist „Leader“-Auftakt
Erarbeitung eines regionalen Entwicklungskonzeptes für die ländliche Zukunft beginnt

WERL � „Es geht los“: Mit die-
sen drei Worten belegt die
Werler Wirtschaftsförderung
(GWS) die Auftaktveranstal-
tung zur Erarbeitung des re-
gionalen Entwicklungskon-
zeptes (REK) „Börde trifft
Ruhr“. Am heutigen Donners-
tag um 18.30 Uhr beginnt der
Erarbeitungsprozess.

Die fünf Kommunen Werl,
Ense, Fröndenberg, Welver
und Wickede, das heute Gast-
geber ist, haben sich laut
GWS „viel vorgenommen –

erstmal im kommenden hal-
ben Jahr und dann – hoffent-
lich, wenn die Fördermittel
bewilligt werden – in den
sechs Jahren danach“.

Um die Chancen nutzen zu
können, die die „Leader“-För-
dermittel bieten, bewirbt
sich die Region im Wettbe-
werb mit anderen Regionen
Nordrhein-Westfalens. „Da-
für braucht es die Ideen und
die Mitarbeit zahlreicher
Menschen aus der Region“,
appelliert die Gesellschaft für

Wirtschaftsförderung und
Stadtentwicklung. Vor allem
geht es um die Entwicklung
der Dörfer und den Erhalt der
ländlichen Strukturen vor
Ort. Denn gerade die Dörfer
stehen vor dem Hintergrund
einer älter werdenden Bevöl-
kerung und anderen Proble-
men vor Herausforderungen,
denen man mit „Leader“ be-
gegnen will.

Von daher laden die fünf
Kommunen alle aktiven Bür-
ger, Vertreter von Vereinen,

Verbänden, Initiativen sowie
aus Politik und Verwaltung
zur Auftaktveranstaltung in
das Kraftwerk Relax, Am
Golfplatz 4, in Werl. ein.
„Hier werden Anlass, Zielset-
zung, Inhalte und Erarbei-
tungsprozess näher erläutert
und es wird eine erste ge-
meinsame Arbeitsphase ge-
ben, die sich in den nachfol-
genden Workshops fortset-
zen soll“, so die GWS. Interes-
sierte sind zur Teilnahme ein-
geladen.

Kurse
beim

Werler TV
Zumba, Bodyforming
und Pamperszwerge
WERL � Der Werler TV lädt

die Mitglieder ein zur Ver-
sammlung am 31. August um
11 Uhr im Vereinsheim am
Tennisplatz. Darüber hinaus
bietet der Sportverein Kurse
an:

� Nach den Sommerferien
startet der Fitnessbereich des
Werler TV wieder. Auf dem
Programm steht unter ande-
rem Bodyforming. Jeweils
dienstags bietet Übungsleite-
rin Claudia Konschak interes-
sierten Frauen und Mädchen
einmal wöchentlich die Mög-
lichkeit, jeweils von 19 bis 20
Uhr in der Sporthalle der
Walburgisschule, gegen „Pro-
blemzonen“ anzuturnen.

� Montags von 18 bis 19 Uhr
und dienstags von 20 bis 21
Uhr steht, ebenfalls in der
Walburgishalle, Zumba auf
dem Programm. Für beide
Angebote ist ein kostenfreies
und unverbindliches
„Schnuppern“ möglich. Mit-
zubringen sind geeignete
Hallenschuhe, eventuell ein
Handtuch und, falls vorhan-
den, eine Gymnastikmatte.

Weitere Infos und Anmel-
dungen bei Claudia Kon-
schak, Tel. 0173 / 7134056.

� Auch die „Pamperszwerge“
sind wieder aktiv. Jeden Mon-
tag haben Eltern die Möglich-
keit, mit ihren Kindern im Al-
ter zwischen 18 Monaten und
drei Jahren spielerisch zu tur-
nen. In der Turnhalle der
Walburgisschule stehen je-
weils ab 15.45 Uhr unter An-
leitung der Übungsleiterin
Claudia Konschak und Susan-
ne Legler Toben, Klettern,
Turnen und Springen auf
dem Programm. Das soll den
Kindern „Spaß und Freude an
der Bewegung vermitteln“.
Die Laufanfänger sind von
15.45 bis 16.45 Uhr an der
Reihe, die Kinder ab ca. zwei
Jahren dürfen sich von 16.45
bis 17.45 Uhr austoben. An-
meldungen und weitere In-
formationen zu diesem Ange-
bot bei Susanne Legler, Tele-
fon 02922/ 82257, oder Clau-
dia Konschak, Tel. 0173 /
7134056.

Schalke-Fans mit
zwei Terminen

BÜDERICH � Zwei Termine er-
warten den Büdericher Fan-
club „Ab auf Schalke“ am
kommenden Samstag, 30. Au-
gust. So trifft sich der Club
um 14 Uhr am Sportlerheim
in Büderich, um den „Ingo-
Anderbrügge-Pokal“ an der
Torwand auszuschießen. Um
15.15 Uhr machen sich die
Fans dann ab Sportlerheim
auf den Weg nach Gelsenkir-
chen, um zu schauen, ob und
wie die Idole treffen, wenn
beim Abendspiel die Schalker
gegen den Rekordmeister
Bayern München kicken.

Caritas: Beratung
fällt aus

WERL � Die Caritas-Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und
Jugendliche an der Unnaer
Straße 24 ist am 4. September
nachmittags wegen des Be-
triebsfestes in Soest geschlos-
sen. Daher finden keine
Sprechstundentermine statt

Wandergruppe
des SGV später

WERL � Die SGV Wandergrup-
pe trifft sich am kommenden
Sonntag ausnahmsweise erst
um 10 Uhr an der Stadthalle
in Werl. Die Wanderung
führt nach Oberbergstraße
mit anschließender Einkehr.
Gäste sind willkommen. Aus-
künfte gibt Angelika Meyer,
Telefon 0152/56917567.

LESERBRIEFE

Wir freuen uns über jeden Leserbrief, müssen uns allerdings
Kürzungen vorbehalten. Außerdem weisen wir darauf hin, dass

Leserbriefe ausschließlich die Meinung der Einsender wiedergeben.
Bitte versehen Sie Ihre Leserbriefe mit Ihrer Adresse und Ihrer

Telefonnummer. Abgedruckt wird die komplette Anschrift aber nicht.
Sie erreichen uns per Mail an lokales-werl@soester-anzeiger.de.

„Religiöse Analphabeten
sind gefährlich“

Zu unserer gestrigen Berichter-
stattung „Flugblätter gegen
Reli-Unterricht“, einer Aktion
der Gruppe „Religionsfrei im
Revier“ vor dem Mariengymna-
sium, erreichte uns folgende
Zuschrift:

Die Werbung der Gruppe „Re-
ligionsfrei im Revier“ für die
Abmeldung vom Religionsun-
terricht zeugt von deutlicher
Wahrnehmungsstörung, ja,
Blindheit bezüglich dieses
Unterrichtsfaches. Im Grund-
gesetz, Artikel 7,3 ist im Mai
1949 festgelegt worden: „ Der
Religionsunterricht ist in den
öffentlichen Schulen … or-
dentliches Lehrfach.“ Warum
wurde (4 Jahre nach dem
2.Weltkrieg) eine derartige
Gesetzeslage installiert? Weil
– angesichts des Wahnsinns
der Welt – religiöse Analpha-
beten sowohl gefährdet als
auch gefährlich sind. Gefähr-
det, weil sie gegebenenfalls
religiösen Falschmünzern,

Scharlatanen oder Hasspredi-
gern auf den Leim gehen
könn(t)en auf der Suche nach
Orientierung und Halt in ei-
ner Wanderdüne aus Bedeu-
tungsleere und Sinnvernich-
tung unter dem metaphy-
sisch leer gefegten Himmels-
zelt. Gefährlich, weil sie als
religionslose Geisterfahrer
sich auf der richtigen Spur
glauben und deshalb den
reichlichen religiösen Gegen-
verkehr mit atheistischer
Lichthupe (und antireligiösen
Flugblättchen) meinen aus-
bremsen zu müssen. Mit mis-
sionarischem Eifer vernebeln
sie den klaren Blick auf die
wertvollen Wegweiser der Re-
ligionen.

Fazit: Der Religionsunter-
richt als Navi im Dschungel
religiösen Wirrwarrs ist un-
verzichtbares Unterrichts-
fach!

Lothar Drewke
Büderich

Kolpingfamilie lädt
zum Ausflug

Ziel ist das Paderborner Land
Die Geschichte dieser Kapelle
wird in einer kurzen Führung
vorgestellt. Danach ist der
Waldpark „Haxtergrund“
Ziel. Im Gasthof Weyer gibt
es Kaffee und Kuchen. Fahrt-
kosten einschließlich Kaffee
und Kuchen betragen 17
Euro.

Anmeldungen können ab sofort,
spätestens bis zum 15. Septem-
ber, bei J. Schmiegel, Tel. 1034,
oder H. Lanfermann, Tel. 6978,
erfolgen. Die Abfahrt ist um 13
Uhr ab dem Werler Bahnhof; die
Rückkehr in Werl ist gegen 18.30
Uhr dort vorgesehen.

WERL � Die Leitung der Kol-
pingfamilie lädt alle Mitglie-
der und Angehörige sowie
Freunde und Bekannte am
25. September, zu einem
Halbtagsausflug ein. Ziel ist
das Paderborner Land. Bu-
chenwälder und Landschaf-
ten prägen dieses Erholungs-
gebiet. Über Salzkotten, Pa-
derborn führt der Weg in das
alte Dorf Dörenhagen. Da-
nach erreichen die Teilneh-
mer nach wenigen Kilome-
tern eine uralte Kapelle „To
der hilligen Seele (zur heili-
gen Seele)“, mit einer über
1000-jährigen Geschichte.

Aktions- u. Jubiläumsbett vom Hersteller:

1000 Euro gespart!

Damit ich Urlaub zu Hause weiterträume ...

Boxspring-Jubiläums-Bett
• motorische Verstellung, inkl. Topper, Tonnen-
taschenfederkern-Matratze, verschiedene Stoffe
oder Textillederausführungen

• Verfügbar in 160 / 180 x 200 / 210 cm
alle Größen ein Preis
statt 3.995,–

nur 2.995 €Strandlaken gratis
Gilt bei Vorlage des Coupons beim Kauf des beworbenen
Boxspringbettes bis 02.09.2014

(UVP 79,95EUR)
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